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Seit dem neuen Kindergartenjahr 
2024/2025 hat Frau Heike Frei die 

Leitung des Niederwangener 
Kindergartens St. Franziskus 

übernommen. 
Wir wünschen Ihr für Ihre neue 
Position alles erdenklich Gute! 

Roland Hasel 
Ortsvorsteher 

Neue Leitung im Kindergarten 
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Martinimarkt 
Montag, 11. November 2024
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Großer Krämermarkt in der 
Wangener Altstadt. 

  
Zum Besuch dieses Marktes

wird herzlich eingeladen. 

 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Führerscheinumtauschpflicht  

Führerscheine sollen in der Europäischen Union einheitlich 
sein – und damit fälschungssicherer werden. 
Bis zum 19. Januar 2033 müssen in der Europäischen Union 
alle Führerscheine umgetauscht werden, die vor 2013 aus-
gestellt worden sind. 
Der Umtausch von Papierführerscheinen verläuft in 
Deutschland schrittweise, gestaffelt nach Geburtsjahr-
gängen. 
Bitte entnehmen Sie die Umtauschfristen folgender Liste: 
• 1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024 
• 1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025 
Nach Ablauf der jeweils geltenden Frist wird der alte Füh-
rerschein ungültig. 
Wer keinen gültigen Führerschein mit sich führt, begeht eine  
Ordnungswidrigkeit und muss mit einem Verwarngeld rechnen. 
  
Den Antrag zum Umtausch erhalten Sie bei uns auf der 
Ortsverwaltung Niederwangen. 
Bitte bringen Sie zur Antragstellung einen Identitätsnach-
weis (Personalausweis, Pass oder sonstiges Ausweisdoku-
ment), ein aktuelles biometrisches Lichtbild, sowie Ihren 
bisherigen Führerschein mit.

Veranstaltungskalender November 
Der Veranstaltungskalender der Stadt Wangen für den Monat 
November liegt auf dem Rathaus zur Mitnahme aus.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 08. November 2024:  
Marien-Apotheke, Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Samstag, 09. November 2024: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Sonntag, 10. November 2024: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Montag, 11. November 2024: 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Dienstag, 12. November 2024: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Mittwoch, 13. November 2024: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Donnerstag, 14. November 2024: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Freitag, 15. November 2024: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr 
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Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung 
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind: 
Montag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr   
E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de 
Ihr Rathaus-Team

!
Dabeisein ist alles 
Schon die neue Niederwangen App installiert? 
www.niederwangen.app 
Zugangscode: Rathaus 
Den Info-Flyer gibt es in der Ortsverwaltung oder auf 

der Homepage www.niederwangen.de 

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

„In der Weihnachtsbäckerei gibts so manche Kleckerei ...“ 

Herzliche Einladung zum Bredlebacken mit Kindern im Alter 
von 5 - 10 Jahren. 
Am Freitag 29. Nov. und am Mitwoch 11. Dez. 2024. 
Gemeinsam werden wir von 14.30 - 17 Uhr in der Schulküche  
der GWRS Niederwangen tolle Plätzchen backen. 
Vor Ort sammeln wir einen Unkostenbeitrag von 3 € ein. Bitte 
eine Schürze und evtl. Wellholz mitbringen. 
Nähere Info und Anmeldung bitte bei Maria Diem 
Tel. 07522 3762 oder 015772539074

An alle Frauen vom Dorf und Land 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum gemütlichen Frau-
enstammtisch am Freitag, 08. Nov. 2024 ab 19 Uhr im 
Gasthaus Krone in Niederwangen. Wir wollen uns, wie in 
unserem Programmflyer angekündigt, nach längerer Zeit 
wieder bei netter Unterhaltung treffen. Auch Nichtmitglieder  
sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf euch 
Das Landfrauenteam 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk statt.   
Voranzeige: 
Unsere Adventsfeier ist am Samstag, 07. Dez. 2024 um 14 Uhr.

SG NIEDERWANGEN

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2024 der SG Niederwangen e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
Am 12. November 2024 ab 19 Uhr in der Aula der Schule Nie-
derwangen 
Tagesordnung: 
• Begrüßung / Ehrungen 
• Bericht der Vorstandschaft 
• Berichte der Abteilungen 
  1. Ski-Langlauf 
  2. Inklusions-Projekt 
  3. Breitensport 
  4. Wettkampfsport 
  5. SGN-Jugend 
  6. Hütte 
  7. FSJ 
  8. Kassenbericht 2023 
  9. Entlastung des Vorstandes 
• Sonstiges 
Anträge können bis 4 Tage vor der Jahreshauptversammlung 
schriftlich mit Begründung bei dem 1. Vorsitzenden Kai-Uwe Klunker  
eingereicht werden 
Die ausführliche Einladung kann eingesehen werden auf unserer  
Homepage: www.sg-niederwangen.de 
Eure Vorstandschaft der Sportgemeinde Niederwangen e. V.
 
Kinderschwimmtraining der SG Niederwangen in der Fach-
klinik Wangen 
- 26.10 2024
Das Kinderschwimmtraining der SG Niederwangen erfreut sich 
großer Beliebtheit und wächst kontinuierlich. Aktuell nehmen 
über 115 begeisterte Kinder an den Trainingseinheiten in der 
Fachklinik Wangen teil.
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Unser engagiertes Trainerteam setzt alles daran, den jungen 
Schwimmern sowohl technische Fertigkeiten als auch Freude 
am Wasser zu vermitteln. Durch altersgerechte Übungen und 
eine spielerische Herangehensweise fördern wir nicht nur die 
Schwimmtechnik, sondern auch das Selbstbewusstsein und 
die Teamfähigkeit der Kinder.
Die positive Resonanz der Teilnehmer und deren Eltern zeigt, 
wie wichtig und erfolgreich dieses Training ist. Wir freuen uns 
darauf, weiterhin vielen Kindern das Schwimmen beizubringen 
und ihnen unvergessliche Erlebnisse im Wasser zu ermöglichen!
 
SG Niederwangen feiert großen Erfolg beim diesjährigen 
Herbstlauf 
Simon Nuber und Stephanie Wunderle gewinnen beim Viertelma-
rathon in Niederwangen 
Auch dieses Jahr hieß es am 06. Oktober 2024 wieder „Auf die 
Plätze, fertig, los!“ im wunderschönen Niederwangen. Über 400 
Läufer und Läuferinnen kamen nach überragender Leistung 
ins Ziel. Wie in den letzten Jahren viel um 13:30 Uhr der erste 
Startschuss für die Schüler, ehe es um 15 Uhr bzw. 15:15 Uhr 
bei den Hauptläufen erst wurde. 440 Läuferinnen und Läufer 
nahmen beim traditionellen Herbstlauf am verlängerten ersten 
Oktoberwochenende in Niederwangen teil. Zur Auswahl stan-
den neben den Bambini- und Schülerläufen eine 5 km und eine 
Viertelmarathonstrecke durch abwechslungsreiches Terrain.  
Das Wetter meinte es gut mit den Läufern und so war die Stim-
mung mit den zahlreichen Zuschauern ebenso prächtig.  
Hauptläufe: MW 5 km/10,55 km
Nach der anspruchsvollen Runde des 5km-Laufs erreichte Mitja 
Kahle vom Post SV Dresden als Erster das Ziel in schnellen 
19:11min vor Simon Bihler (19:48 min) aus der heimischen SG 
Niederwangen. Dritter wurde Moritz Roth, ebenfalls von der SG 
Niederwangen, mit 20:32 min. Bei den Frauen waren ebenfalls 
sehr flotte junge Läuferinnen am Start. Marlene Jung vom VfB LC 
Friedrichshafen sprang allerdings ihrer Konkurrenz davon und 
gewann mit mehr als zwei Minuten Vorsprung in 20:41min die 
Frauenwertung vor Carla Roth (22:44 min, SG Niederwangen) 
und Sophia Schlumberger (23.19min, VfB LC Friedrichshafen).
Beim diesjährigen Hauptlauf über die Viertelmarathonstrecke 
lief die männliche Spitze fast nur in den Farben der SG Nieder-
wangen, die derzeit mit vielen top Läufern glänzen kann. Nach 
spannenden zwei Runden und anspruchsvollen 10,55 km kam 
schließlich Simon Nuber von der SG Niederwangen in 35:41 min 
knapp vor seinem älteren Bruder Patrick Nuber (SG Niederwan-
gen), welcher die Strecke in 35:58 min absolvierte, und Simon 
Straub aus dem Team „The Incredibles 4.0“ mit 37:22 min als 
Erster ins Ziel. Vierter wurde Philipp Groll vor Henning Dörries.
Bei den Frauen ging der 1. Platz an Stephanie Wunderle von der 
SG Niederwangen mit 40:09min. Zweite wurde hier die Siegerin 
des letzten Jahres Ronja Abel mit 42:52 min vor Madelief Bos 
vom Team „The Inredibles 4.0“ mit 45:35 min. Vierte wurde die 
Schülerin Franziska Schmierer des SV Hauerz mit 48:27min vor 
Karin Nowak des TSV Reute Runners mit 51:01 min. 

Schülerläufe: MW 8-11
Für die Wertungsklassen MW 8-11 (2016-2013) ging es auf die 
600 m-Strecke, die einmal quer durchs Dorf führte.
Hierbei gewann Lias Haag mit drei Sekunden Vorsprung in 
02:06 min die Wertung Schüler 8 vor Quirin Larsch vom SV Mai-
erhöfen und Korbinian Hauber des TSV Stiefenhofen – Abt. Ski 
Alpin mit 02:10min. Gewinner der Schüler 9 wurde Theo Wei-
land von der SGK in 02:04 min vor Timo Fischer von der LG Wel-
fen mit 02:08min und Philipp Henne der TSV Reute Runners mit 
02:12min. Der 1. Platz der Schüler 10 ging an Jonathan Klus-
mann der SG Niederwangen in 01:57 min vor Valentino De 
Castro Tromba vom TSV Ratzenried mit 02:00 min und Matteo 
Dilger der GWRS Niederwangen mit 02:06 min. Die Wertungs-
klasse Schüler 11 gewann Felix Knechtel der SG Scheidegg in 
01:53 min vor seinem Vereinskollegen Adam Bär mit 02:01 min 
und Anton Küper des DAV Ravensburg mit 02:02 min. Alle Schü-
ler lieferten sich ein spannendes Duell auf der Zielgeraden ent-
lang der Zuschauer.
Bei den Schülerinnen 8 hingegen siegte Anna Blank vom TSV 
Stiefenhofen – Abt. Ski Alpin in 02:03 min vor Lena Fink vom TV 
Lindenberg mit 02:15 min und Magdalena Schele der SG Schei-
degg mit 02:19 min. Elen Huber vom SV Sulzberg gewann in 
02:10 min vor Hannah Wigand aus der SG Niederwangen mit 
02:04min und Victoria Beck vom SV Oberteuringen mit 02:16 
min die Wertungsklasse Schülerinnen 9. Der 1. Platz der Schü-
lerinnen 10 ging an Sophie Haisermann vom TV Lindenberg, 
die die Ziellinie nach 01:59min überquerte, vor Teresa Bauer 
vom WSV Isny mit 02:04min und Emma Velthuis der SG Nieder-
wangen mit 02:13 min. Bei den Schülerinnen 11 gewann Nele 
Weiland der SGK in 01:56min vor Emma Schmid der SG Nie-
derwangen mit 01:56 min und Eva Reischmann mit 02:00 min 
ebenfalls von der SG Niederwangen. 

Schülerläufe: MW 12-15
Wohingegen die jüngeren Schülerläufe nur einmal durchs Dorf 
laufen mussten, durften die Älteren (2012-2009) schon zwei Mal 
die Runde und somit 1600 m absolvieren.
Die Wertungsklasse Schüler 12 gewann hierbei Lukas Schlum-
berger vom VfB LC Friedrichshafen mit 05:23min vor Max Piehl-
meier mit 05:58min und Lean Felix Klunker mit 06:40min, beide 
von der SG Niederwangen. Lucas Gambach des TSV Stiefenho-
fen – Abt. Ski Alpin siegte bei den Schülern 13 in 05:21min vor 
Ernst Haag mit 05:36 min und Julian Schubert des SC Schei-
degg mit 05:50 min. der 1. Platz der Schüler 14 gewann Jonat-
han Ringena des Sv Deuchelrieds in 06:02min. Nino Haag siegte 
hingegen in 05:20min bei den Schülern 15 vor Julian Koros der 
GWRS Niederwangen mit 10.42min.
Bei den Schülerinnen 12 dominierte Lea Blank des TSV Stie-
fenhofen – Abt. Ski Alpin in 07:23min und gewann vor Leonie 
Ikas des SC Vogts mit 07:26 min und Nele Schupp der SG Nie-
derwangen mit 07:29 min. Theresa Büttel der MTG Wangen 
Leichtathletik gewann die Wertungsklasse Schülerinnen 13 in 
06:05min vor Thora Küper des DAV Ravensburg mit 06:13min 
und Zenab Aboubakr der MTG Wangen Leichtathletik. Der 1. 
Platz der Schülerinnen 14 ging an Martha Wörner des VfB LC 
Friedrichshafen in 06:04min vor Annica lang mit 06:31 min und 
Jessica Baur der SG Niederwangen mit 06:45min. Gewinnerin 
der Schülerinnen 15 wurde Lena Sophie Dietrich des VfB LC 
Friedrichshafen in 06:17 min. 
Bambinis
Auch die Kleinsten waren zahlreich vertreten. Knapp 80 Bambi-
nis sprangen eine verkürzte Runde durchs Dorf. Hierbei wurde 
keine Zeit gemessen, sodass sich jeder Läufer und jede Läu-
ferin am Schluss im Ziel als Gewinner und Gewinnerin fühlen 
durfte. Belohnt wurden dabei alle mit einer goldenen Medaille.
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Mit über 80 Teilnehmern aus der heimischen SG Niederwan-
gen bestätigt sich, dass die SGN immer mehr als Hochburg 
des Laufsports bezeichnen werden kann. Insgesamt war der 
47. Niederwangener Herbstlauf ein voller Erfolg für Groß und 
Klein und alle sind sehr zufrieden und freuen sich schon auf 
das nächste Jahr. 
 

Dreiländermarathon Lindau 
- 16.10.2024 
Steffi Wunderle schafft Podest - Patrick Nuber Top 10 mit 
persönlicher Bestzeit 
Über 2000 Männer und 1500 Frauen nahmen beim Dreiländer-
marathon in Lindau bei der Halbmarathon-Distanz teil. Darun-
ter auch sechs Läuferinnen und Läufer der SG Niederwangen. 
Thomas Schüle absolvierte den Zehn-Kilometer-Lauf und einige 
Kinder nahmen am Vortag beim Kindermarathon teil.  
Das Wetter war besser als vorhergesagt, jedoch durch die Wind-
böen auch etwas unberechenbar. Patrick Nuber schien dies 
aber nichts auszumachen. Er erwischte einen „Sahnetag“ und 
lief die 21,1 km von Lindau nach Bregenz (über Hard) in fan-
tastischen 1:12:39 h. Damit belegte er den 6. Gesamtrang aller 
Männer und den 4. Rang der Kategorie M35. Ein paar Minuten 
dahinter absolvierte Philipp Groll in gewohnt guter Laufform 
den Halbmarathon in 1:17:10 h. Damit landete auch er auf dem 
4. Rang seiner Kategorie M40. Harald Ernst, der seinen ersten 
Halbmarathon lief, finishte in schnellen 1:32:43 h.  

Bei den Frauen zeigte Stephanie Wunderle eine erneut top Per-
formance und schaffte sogar mit der Zeit von 1:22:35 h den 
Sprung aufs Damenpodest (3. Overall). Sie gewann die Kate-
gorie W40. 
Cathrin Theisinger unterbot ihre angestrebte Zeit von 1:45 h 
und finishte in schnellen 1:43:36 h als 74. im Gesamtfeld der 
Frauen und 8. der Kategorie W40. Isabel Schweizer, die spontan  
sich dazu entschieden hat, einen Halbmarathon zu absolvieren,  
lief nach 1:48:34 h erfolgreich durchs Ziel.  
Thomas Schüle finishte den Viertelmarathon in 50:26 min als 80.  
der 775 Teilnehmer. Er erreichte in der Kategorie M45 den 8. Rang.
Kinder-Marathon Bregenz 2024 
  

- 18.10.2024 
Am Vortag der Dreiländermarathons fand in Bregenz auch wie-
der der traditionelle Kindermarathon statt. Dies ist eine riesige, 
aber sehr gut organisierte Lauf-Veranstaltung für Kinder im Alter 
von 3-13 Jahren im und um das Bodensee-Stadion in Bregenz. 
Insgesamt nahmen am diesjährigen Kindermarathon laut Ver-
anstalter über 2.800 Kinder teil. 

Auch die SG Niederwangen war mit ein paar Läuferinnen ver-
treten. In der Altersklasse der „Zwerge“ (Jahrgang 2017 & 2018) 
starteten Louisa Veller und Laura Schneider gemeinsam mit ca. 
250 anderen Kindern und mussten 2 Stadionrunden (800 m)  
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absolvieren. Louisa konnte sich schon in der ersten Runde ganz 
nach vorne absetzen und überquerte die Ziellinie als 1. Mäd-
chen in einer schnellen Zeit von 03:28,5min. Laura konnte ver-
letzungsbedingt nicht ganz so schnell laufen und erreichte Platz 
43 von 140 Mädchen in einer Zeit von 4:37,9 min. 
Als nächstes gingen Alina Schüle bei den „Knirpsen“ (Jahrgang 
2015 & 2016) und Julia Schneider bei den Kids (Jahrgang 2013 
& 2014) über 1.400 m an den Start. Im Vergleich zum Vorjahr 
wurde die Strecke etwas verändert und führte nun außen um 
das Festspielhaus herum und direkt an der Seebühne vorbei. 
Dabei war es gar nicht so einfach, sich in der Masse der ca. 500 
anderen Läufer und Läuferinnen auf der kurzen und teilweise 
engen Strecke nach vorne zu kämpfen. Aber der SGN Nach-
wuchs schlug sich wacker: Julia erreichte das Ziel als 7. Mädchen 
ihrer Altersklasse in einer Zeit von 6:02,5min und Alina schaffte 
es auf Platz 6 in ihrer Altersklasse in einer Zeit von 6:29,0min. 
Im Ziel wurden dann alle mit einer schönen Läufer-Medaille für 
ihre Leistungen belohnt.
 
Bericht Trainingslager 2024 
- 03.11.2024 
In der vergangenen Woche fand unser Trainingslager von Mon-
tag bis Donnerstag (28.10 bis 31.10.2024) mit 12 sportbegeis-
terte Langläufer statt. Jeden Morgen um 7 Uhr starteten wir 
mit dem Lied „Guten Morgen Sonnenschein“ und „Aufstehen 
ist schön“ in den Tag. Um 7:30 Uhr startete unser Frühsport, 
der uns fit für die bevorstehenden Trainingseinheiten machte. 
Am Dienstag stand eine beeindruckende Wanderung auf den 
Hochhädrich auf dem Plan. Die jungen Sportler genossen die 
atemberaubende Aussicht und die frische Bergluft, während 
sie sich in der Natur bewegten und viele Höhenmeter meis-
terten. Der tolle Teamgeist, der während der Wanderung und 
auch die ganze Woche über spürbar war, trug dazu bei, dass 
sich alle noch besser kennenlernten und gemeinsam die Her-
ausforderungen meisterten. 

Die Tage Mittwoch und Donnerstag waren geprägt von 
Inliner-Training am Vormittag. Hierbei konnten die Teilnehmer 
ihre Geschicklichkeit und Ausdauer unter Beweis stellen. Zusätz-
lich gab es intensives Lauftraining, welches uns an die Grenzen 
unserer Leistungsfähigkeit brachte – besonders am Berg, wo 
jeder Schritt eine neue Herausforderung darstellte. 
Ein besonderes Highlight war der Abschlussabend am Mitt-
woch, der mit einer stimmungsvollen Fackelwanderung gefei-
ert wurde. Unter dem Sternenhimmel und mit leuchtenden 
Fackeln in der Hand, erlebten wir einen unvergesslichen Abend, 
der den Zusammenhalt und die Gemeinschaft innerhalb der 
Gruppe stärkte. 
Ein herzliches Dankeschön geht an unser Küchenteam, das uns 
während des gesamten Trainingslagers mit köstlichem Essen 
versorgte. Ihre hervorragende Arbeit trug maßgeblich zu unse-
rem Wohlbefinden und der positiven Atmosphäre bei. 
Ein herzliches Dankeschön geht an das motivierte Trainerteam, 
welches alles organisiert, geleitet und durchgeführt hat. Ihr 

Einsatz und ihre Leidenschaft motivierten die Sportler in jeder 
Einheit. 
Insgesamt war das Trainingslager ein voller Erfolg, welches 
nicht nur unsere sportlichen Fähigkeiten förderte, sondern auch 
den Teamgeist und die Freundschaften innerhalb der Gruppe 
stärkte. Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!

Skibazar SG Niederwangen 
Am kommenden Wochenende 08./09.11. veranstaltet die SG 
Niederwangen ihren traditionellen Skibazar in der Turnhalle 
Niederwangen. Die Anlieferung der sauberen und intakten 
Ware erfolgt am Freitag, 08.11. in der Zeit zwischen 18.00 –  
20.00 Uhr. 
Der Abverkauf der Ware findet dann am Samstag in der Zeit 
von 09.00-10.30 Uhr statt. 
Um die Anlieferung zu entzerren, kann man von der Home-
page unter www.sg-niederwangen.de der SGN das Artikelb-
latt der anzuliefernden Ware herunterladen und ausgefüllt 
zur Annahme mitbringen.

150-jähriges Vereinsjubiläum 
Am 27. Oktober feierte die Friedens & Soldatenkameradschaft 
ihr 150-jähriges Bestehen. Im festlichen Zug mit der Musik-
kapelle, den Ehrengästen und 13 Fahnenabordnungen war 
Kirchgang zum Festgottesdienst mit Pfarrer Claus Blessing. 
Im Anschluss wurde den Toten und Vermissten der Weltkriege 
am Kriegerdenkmal mit einer Ansprache von Bernhard Diehl 
vom Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge und anschlie-
ßender Kranzniederlegung sowie drei Salutschüssen gedacht. 
Danach zog der Festzug geschlossen Richtung Festhalle. Mit 
einem Musikstück durch die Musikkapelle und 3 Salutschüsse 
durch die Bürgerwehr wurden die Gäste zum Festbankett in 
die Turnhalle eingeladen. 
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Zu Beginn des offiziellen Teiles begrüßte der 1. Vorsitzender 
Reinhold Wasser alle Gäste und gab einen kurzen Rückblick auf 
die zurückliegende Vereinsgeschichte. Danach folgten Gruß-
worte von Axel Müller, Mitglied des deutschen Bundestages, 
Bernhard Diehl und Ortsvorsteher Roland Hasel. 
Die Ehrungen der Sammler übernahm Herr Diehl, der nochmals 
die Bedeutung und Wichtigkeit der jährlichen Kriegsgräber-
sammlungen erläuterte. In Niederwangen wird diese inzwischen  
schon seit 50 Jahren durch die Mitglieder der Friedens & Solda- 
tenkameradschaft übernommen. 
Ausgezeichnet wurden mit der Verdienstnadel in Bronze: 
Roland Düster, Hermann Klotz, Helmut Kornauer, Peter Maier, 
Thomas Maurus, Bernd Riedesser und Thomas Ullmayer 
Die Verdienstnadel in Silber erhielten: 
Josef Fischer, Alfons Höpperle, Franz Kling, Inge Maurus und 
Wolfgang Schlegel 
Die goldene Verdienstnadel für 25 und mehr Sammlerjahre 
erhielten: 
Anton Hoh, Roland Herget, Georg Knöpfler, Max Keckeisen, 
Dominikus Natter und Josef Schiebel 
Ehrenvorstand Berthold Jocham erhielt für seinen unzähligen  
Verdienst für den Verein und die Kriegsgräberfürsorge die Gedenk- 
vmünze „Versailler Vertrag“ von Bernhard Diehl überreicht. 
Zum Abschluss gab es noch ein gemeinsames Mittagsessen, 
das musikalisch von unserer Musikkapelle umrahmt wurde. 
Wir möchten uns zum Schluss noch bei allen Spendern, Hel-
fern und Gästen, die sich am Fest beteiligt haben, ganz herz-
lich bedanken. 

Eure Friedens- u. Soldatenkameradschaft Niederwangen
 

Zum diesjährigen Volkstrauertag am Sonntag, den 17. Novem-
ber 2024 laden wir alle Vereinsmitglieder der Friedens & Solda-
tenkameradschaft sowie alle Bürger/innen recht herzlich ein. 
Ablauf: 
8.45 Uhr Antreten und Aufstellung zum gemeinsamen Kirch-
gang vor dem Rathaus 
9.00 Uhr Gottesdienst (hl. Messe für die verstorbenen Mitglie-
der der Friedens & Soldatenkameradschaft) mit anschliessen-
der Kranzniederlegung am Ehrendenkmal 
  
Im Anschluss findet die Generalversammlung der Kamerad-
schaft im Gasthaus Krone statt: 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Jahresbericht 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung Vorstandschaft 
6. Kriegsgräberfürsorge 
7. Verschiedenes / Ausflug 2025 
Die Vorstandschaft
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikkapelle Primisweiler 
Adventskonzert  
Wir veranstalten am Samstag, den 7.12.2024 um 17.00 Uhr ein 
Adventskonzert in der Kirche St. Clemens in Primisweiler. Dazu 
laden wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein. 
Auch der Kirchenchor Primisweiler wird wieder mit einigen Stü-
cken zu einem gemütlichen und besinnlichen Abend beitragen.
Mit einem abwechslungsreichen Programm möchten wir 
unsere Zuhörer musikalisch erfreuen. 
Die Musikkapelle Primisweiler freut sich auf euer Kommen. 
Terminvorschau: 
24.11.2024 Kirchenpatrozinium 
14.11.2024 Weihnachtsmarkt in Primisweiler 
21.12.2024 Weihnachtsmarkt Wangen 
27. und 28.12.2024 Schnurranten in 3 Gruppen
 
Häge-Schmiede Wangen 
Joy Kleinkunst: Best-of-Programm der A-cappella-Gruppe 
Six Pack  
Es ist wieder so weit: Die Jungs von Six Pack sind zu Gast in der 
Häge-Schmiede. Das bekannte A-cappella-Sextett präsentiert 
am Freitag, 8. November und am Samstag, 9. November seine 
neue Best-of-Show „Zukunftsmusik - das Beste von gestern“ 
dem Wangener Publikum. Beginn ist jeweils um 20 Uhr. 
Überhäuft mit Kulturpreisen und diversen Eintrittspreisen mar-
odieren die Pioniere der komischen Vokalkunst seit 1990 rau-
bend und brandschatzend durch die Musikgeschichte nicht nur 
des Abendlandes - und entlocken dem Publikum nie geahnte 
Begeisterungs- und Entsetzensschreie. Wie das alles kam, zeigen 
sie in der sensationellen A-cappella-Comedy-Show „Zukunfts-
musik“. Eine Revue, die niemals hätte passieren dürfen, mit 
Highlights aus über 35 Jahren A-cappella-Piraterie und nagel-
neuen Schockern. Da zähmt Carmens „Habanera“ die Schla-
gerwelt der Münchner Freiheit, da verspeist Spliff leckerste 
„Carbonara“ und Paolo Contes „Via con me“ wird vom „Blue 
Moon“ beleuchtet, während Brotherhood of Man wild umher-
küssen. 
Auch in dieser Show beweist Six Pack, wie gut man brillante 
Gesangsarrangements mit hanebüchenen Schnapsideen, put-
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zigen „Turnvater Jahn“-Choreographien und einer zwei-stufigen 
Showtreppe in Einklang bringt. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abend-
kasse jeweils ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt 
(07522 74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und 
Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen 
Plätzen für 4 EUR. 
  
Städteorchester Württembergisches Allgäu 
Herbstkonzertreihe  
Für die Herbstkonzertreihe des Städteorchester Württembergi-
sches Allgäu gelang es, den international aufstrebenden Diri-
genten Gerardo Estrada zu gewinnen 
Der in Venezuela geborene Estrada ist aktuell Chefdirigent der 
Virtuos Mediterrani in Alicante (Spanien). Er ist Gewinner meh-
rerer Preise und die Liste seiner Einladungen als Gastdirigent 
renommierter Orchester liest sich wie eine Weltreise: Spanien, 
Portugal, Frankreich, Litauen, Russland, Deutschland, Holland, 
Syrien, Kolumbien, Ecuador, Paraguay, Mexico, Argentinien, ... 
Ein besonderes Anliegen ist Estrada aber auch die musikalische 
Entwicklung der Orchester in Afrika. Er begleitet dazu Projekte 
in Kamerun und Angola. Darüber hinaus ist er auch ehrenamt-
licher Mentor von SO-Do El Sistema in Kroatien, einem musi-
kalischen Programm zur sozialen Entwicklung, das Kinder und 
Jugendliche durch Orchestermusik, Methodik und Prinzipien 
von El Sistema erzieht. Ziel dieses Projekts ist es, die humani-
täre, soziale, emotionale, spirituelle und intellektuelle Entwick-
lung junger Menschen durch Musik zu fördern. 
Gerardo Estrada und Marcus Hartmann werden sich das Diri-
gentenpult an den Konzertabenden teilen. Hartmann dirigiert 
den ersten Teil mit einer Ouvertüre von Domenico Cimarosa, 
einer Suite der „West Side Story“ von Leonard Bernstein und 
dem Concertino für Englisch Horn und Orchester von Gaetano 
Donizetti. Als Solistin konnte die Oboistin Ann-Christin Rose-
Choi gewonnen werden. Sie ist stellvertretende Solooboistin 
bei der Kammerphilharmonie Graubünden in Chur und Dozen-
tin an der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu. Im 
zweiten Teil des Konzertes steht Gerardo Estrada am Pult. Mit 
der Sinfonie „aus der neuen Welt“ von Antonin Dvorak wird Est-
rada mit seiner ganzen Kraft und Leidenschaft für die Musik zu 
erleben sein. 
Der Kartenvorverkauf startete am Montag, 4. November 2024 
bei den bekannten Vorverkaufsstellen sowie über Reservix. 
Einheitskategorie mit freier Platzwahl zu je 15.- Euro bzw.  
12.- Euro ermäßigt. 
Konzert Freitag, 22. November 2024 Isny, Kurhaus am Park 
19.30 Uhr 
Vorverkauf Büro für Tourismus, Kurhaus am Park, Telefon 
07562/9999050 
Konzert Samstag, 23. November 2024 Leutkirch, Festhalle 
20.00 Uhr 
Vorverkauf Tourist-Info der Stadt Leutkirch, Telefon 07561/87154 
Konzert Sonntag, 24. November 2024 Wangen, Festsaal 
Waldorfschule 17.00 Uhr 
Vorverkauf Gästeamt der Stadt Wangen, Telefon 07522/74211 
Restkarten sind an der Abendkasse, 1 Stunde vor Konzertbe-
ginn, erhältlich. 
Saaleinlass ist jeweils 30 Minuten vor Konzertbeginn. 
Weitere Hinweise auf der Homepage: 
www.staedteorchester-allgaeu.de 
  

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Wangen im Allgäu 
Retter auf vier Pfoten brauchen Hilfe 
Immer wieder verschwinden Menschen plötzlich aus ihrem 
gewöhnlichen Lebensumfeld, wie beispielsweise ein 63-jähriger  
Fahrradfahrer aus Wangen, der nicht wie gewohnt an seiner 
Arbeitsstelle auftauchte, oder eine Frau, welche in hilfloser Lage  
in einem weitläufigen Waldgebiet bei Argenbühl vermutet wurde. 
In genau solchen Szenarien kommt die Rettungshundestaffel  
des DRK aus Wangen zum Einsatz, welche bereits seit 2008 
existiert. 
Bei der Absuche von unübersichtlichen Gebieten kann ein 
Rettungshund dabei eine Suchkette von etwa 50 Menschen 
ersetzen. In Wangen stehen derzeit sechs geprüfte Rettungs-
hundeteams für Einsätze zur Verfügung, weitere befinden sich 
im Training. Die Rettungshundeteams müssen ihre Einsatzfä-
higkeit regelmäßig bei Prüfungen unter Beweis stellen. 
Ihre Einsätze führt die Wangener Rettungshundestaffel dabei 
auch regelmäßig weit außerhalb des Altkreises Wangen, bei-
spielsweise auf die Schwäbische Alb. 
Derzeit beschafft der DRK Ortsverein Wangen ein neues Ein-
satzfahrzeug für die Rettungshundestaffel. Reparaturen des 
in die Jahre gekommenen Fahrzeuges werden immer häufi-
ger und teurer. Zudem entspricht es nicht mehr den aktuellen 
Sicherheitsstandards, welche bei einem Einsatzfahrzeug wün-
schenswert wären. Schließlich sollen die Retter mit zwei und 
vier Beinen bei jeder Witterung immer sicher an ihre Einsatzorte 
gelangen. Für die Beschaffung und Ausstattung des neuen Fahr-
zeuges wird mit Kosten in Höhe von ca. 80.000 Euro gerechnet. 
Da sich die Arbeit der Rettungshunde nahezu ausschließlich 
durch Spenden finanziert und die Einsätze für die Bevölkerung 
und Polizei kostenfrei sind, bittet der DRK Ortsverein Wangen 
im Allgäu für diese wichtige Aufgabe um Ihre Unterstützung. 
Spenden können unter dem Verwendungszweck „Spende Ret-
tungshunde“ gerne auf das Konto des DRK Ortsvereines Wan-
gen e.V. bei der Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE27 6505 0110 0000 2310 37, BIC: SOLADES1RVB über-
wiesen werden. 
Sollten sie eine Spendenbescheinigung benötigen oder Fra-
gen zum Projekt haben, können Sie sich gerne per E-Mail an 
info@drk-ov-wangen.de wenden. 
  
Kulturgemeinde Wangen e.V. 
Mitgliederversammlung 
Der Vorstand der Kulturgemeinde Wangen e.V. lädt alle Ver-
einsmitglieder sowie Kulturinteressierte zur  
Mitgliederversammlung am 14. November 2024 um 19.00 
Uhr im Café im Weberzunfthaus Wangen ein.  
Der Vorstand hofft auf rege Teilnahme, da unter anderemNeu-
wahlen zur Vorstandschaft anstehen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung (Hajo Fickus, 2. Vorsitzender) 
2.  Bericht über die Aktivitäten 2023/2024 (Hajo Fickus/Jörg van 

Veen) 
3. Bericht des Vorsitzenden des Musikbeirats (Georg Enderwitz) 
4. Bericht des Vorsitzenden des Theaterbeirats (Jörg van Veen) 
5. Bericht des Schatzmeisters (Christian Haug) 
6. Bericht Kassenprüfer/in (N.N.) 
7. Entlastung des Vorstands und des Schatzmeisters 
8. Neuwahlen 
 - Vorsitz 
 - stellvertretender Vorsitz 
 - Schriftführer/in 
 - Kassenwart 
9. Sonstiges 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 9Nr. 45 vom 08.11.2024

Wer Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ hat oder wer sich für 
ein Amt im Rahmen des Vorstandes zur Wahl stellen möchte (s. 
Punkt 8), meldet sich bitte unter folgender Adresse:  
Kulturgemeinde Wangen e.V. 
Hajo Fickus (stellvertretender Vorsitzender) 
Sonnenrain 5/4 
88239 Wangen im Allgäu 
E-Mail: hajofickus@kulturgemeinde.wangen.de 
Homepage: www.kulturgemeinde-wangen.de 
  
Stadtbücherei Wangen  
Ins Neuland       - Eine musikalisch-literarische Reise 
mit Sylvia Oelkrug, Violine & Cordula Sauter, Akkordeon 
Sylvia Oelkrug (Violine) und Cordula Sauter (Akkordeon) kom-
men am 14. November mit einer musikalisch-literarischen Reise 
in die Stadtbücherei Wangen. In ihrem abendfüllenden Bühnen-
programm ‚Ins Neuland’  begeben sich die beiden Vollblutmu-
sikerinnen (Hegaukurier) um 19:30 Uhr auf Spurensuche durch 
inneres und äußeres Neuland. 
Dabei spielen sie Tango, Klezmer, Musette und Swing Manou-
che - Musik, die ihren Ursprung überwiegend im Neuland hat. 
Virtuos und berührend intensiv, mit Leidenschaft, Herz und Witz 
lassen sie dabei jedoch nicht nur ihre Instrumente sprechen: 
Die Künstlerinnen lesen humorvolle und hintergründige zeit-
genössische Literatur über geografisches und persönliches 
Neuland. 
Es kommen zu Wort: Joachim Meyerhoff, Saša Stanišić, Rainer 
Maria Schröder und Nina George. 
Ein tiefsinniges und gleichzeitig verschmitzt-unterhaltsames, 
unerwartet offenes Programm über das Leben.  
Karten zur Veranstaltung sind in der Stadtbücherei erhältlich. 
Der Eintritt kostet 7 €, ermäßigt 5 €.  
Die Veranstaltung wird gefördert durch den Landesverband Freie 
Tanz- und Theaterschaffende Baden-Württemberg e. V. aus Mit-
teln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst des 
Landes Baden-Württemberg. 
  
Landesgartenschau im Mittelpunkt  
des Seniorennachmittags 
Die Stadtverwaltung und der Stadtseniorenrat hatten eingela-
den und die Stadthalle war beim Seniorennachmittag bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Nach der Begrüßung durch Ann-Ka-
thrin Rädler, Fachbereichsleiterin im Ordnungs- und Sozialamt, 
blickte Oberbürgermeister Michael Lang in Bildern zurück auf 
das Jahr und nahm sein Publikum mit auf eine „Reise durch die 
Landesgartenschau“, wie er es nannte. Er erzählte anhand vie-
ler Bilder, wie Wangen sich 2002 schon mit Isny und Leutkirch 
gemeinsam erfolgslos für eine Landesgartenschau beworben 
hatte, wie Wangen Landesgartenschaustadt 2024 wurde, wie 
die Planungen verliefen und wie das längste Sommerfest im All-
gäu gefeiert wurde. Seine Botschaft war: die Menschen haben 
es getragen, als Ehrenamtliche in den verschiedenen Rollen 
und an vielen verschiedenen Orten im Gelände. Aber auch als 
Bürgerinnen und Bürger in der Vorbereitung, die Baustellen 
ertragen und die es zugelassen haben, dass der Aussichtsturm 
gebaut werden konnte. Das sei nicht selbstverständlich gewe-
sen, sagte OB Lang. Dafür und an vielen Stellen seines Vortrags 
erhielt er herzlichen Applaus von den Zuhörenden. 
Der Nachmittag wurde musikalisch begleitet vom Blechbläser-
quartett der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
und der Mundharmonika-Freunde Wangen. Das Programm 
wurde von einer Gebärdendolmetscherin für hörgeschädigte 
Besucherinnen und Besucher begleitet. Für Kaffee und Kuchen 
sorgten die Landfrauen. 

Kooperationspartner wollen  
Gebäudesanierungen voranbringen 
Ziele: Energiekosten für Hauseigentümer ertragbar halten 
- Klima schützen 
Die Energieagentur Oberschwaben, die Kreissparkasse Ravens-
burg und die Volksbank Allgäu-Oberschwaben haben mit der 
Stadt Wangen eine Kooperationsvereinbarung im Sanierungs- 
und Klimaschutzmanagement getroffen. Ziel dieser Vereinba-
rung ist es, den ratsuchenden Bürgerinnen und Bürgern oder 
Kundinnen und Kunden bei der Sanierung ihrer Gebäude die 
jeweils beste Unterstützung zukommen zu lassen. 
Als große Herausforderung für die kommenden Jahre gilt die 
Sanierung von älteren Gebäuden, das heißt solchen die vor 
dem Beginn der 1980er Jahre entstanden sind. Was deutsch-
landweit gilt, trifft auch auf Wangen zu. Das Thema begleitet 
Häuslebauer seit die damalige Bundesregierung im Nachgang 
zur Ölkrise und mit der Erkenntnis, dass die Ressourcen endlich 
sind, das erste Gesetz zur Gebäudesanierung erließ. Inzwischen 
ist das Thema auch aus Gründen des Klimaschutzes dringli-
cher denn je. 
Beim gemeinsamen Termin im Rathaus wurde deutlich, dass 
auf längere Sicht mit der Gebäudesanierung die Kosten für Hei-
zung und Strom gesenkt werden können. Oberbürgermeister 
Michael Lang fasste die Fragestellung so zusammen: „Wie kann 
man den Menschen helfen, dass sie auch noch im Ruhestand 
noch in der Lage sind, die Energiekosten für ihr Haus oder ihre 
Wohnung zu tragen?“  Deshalb sei es gut, wenn die Koopera-
tionspartner die Menschen ermutigten zu sanieren. Aufseiten 
der Banken sind es die Immobilienabteilungen, bei der Ener-
gieagentur und der Stadt Wangen sind es Ansprechpartner, 
die entweder direkt beraten oder kompetente Berater vermit-
teln können. 
Dass die Energieagentur Oberschwaben in der Vergangenheit 
bereits viel Gutes erreicht habe, zeige sich auch an der relativ 
hohen Dichte an Städten und Gemeinden in der Region, die 
mit dem European Energy Award ausgezeichnet sind, sagte 
OB Lang. 
Die Banken seien deshalb Partner mit hoher Kompetenz, weil 
sie landesweit 85 Prozent der Förderkredite vermittelten. Viele 
andere Banken hätten dies überhaupt nicht in ihrem Angebot, 
hieß es vonseiten der Banken. Sie kennen die zu den Kundin-
nen und Kunden passenden Fördermöglichkeiten. 
Kostenlose Energieberatung im Rathaus 
Gerade jene Menschen, die eine Erstberatung suchen, sind bei 
der unabhängigen Energieagentur Oberschwaben richtig. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten kostenlos alle zwei 
Wochen, jeweils mittwochs im Bürgeramt im Rathaus, Markt-
platz 1, in der Zeit von 12 Uhr bis 16 Uhr. Termine können mit 
Reiner Aßfalg unter 07522 /74-159 vereinbart werden. Zur per-
sönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater soll-
ten Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen 
(Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitge-
bracht werden. 
Für Hinweise, an wen konkret sich Ratsuchende in ihrem 
Fall wenden können, ist der Sanierungs- und Klima-
schutzmanager Patrick Zembrod jederzeit ansprechbar  
patrick.zembrod@wangen.de oder 07522 / 74-193. 
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AUS DEM UMLAND

Kreisjägervereinigung Ravensburg e.V. 
Herzliche Einladung zur Großen Hubertusmesse am 
10.11.2024 um 9.00 Uhr in der Wallfahrtskirche in Pfärrich
Große Traditionen in Allgäu-Oberschwaben sind jährlich die 
Hubertusmessen landauf, landab. In diesem Sinne findet an die-
sem Sonntag am 10.11.24 um 09:00 Uhr in der Wallfahrtskirche 
in Pfärrich unsere Hubertusmesse statt. In diesem Gottesdienst 
werden unter anderem auch Eigenkompositionen vom musi-
kalischen Leiter der Jagdhornbläser Christof Dorn aufgeführt. 
Des Weiteren hat sich die Bläsergruppe verjüngt in Form von 
Kleidung. In neuer maßgeschneiderten Trachten-Uniformen 
präsentiert sich die Bläsergruppe mit ihren 20 aktiven Mitglie-
dern. Eine Detailvorstellung des Hintergrundes und Gestaltung 
wird am anschließenden Frühschoppen vorgestellt. Wir sind 
alle stolz darauf uns 2024 in neuem Outfit und im Hinblick auf 
unserer 60- jähriges Bestehen 2025 präsentieren zu können. Alle 
motivierten Bläser haben in den letzten Wochen und Monaten 
fleißig geprobt und möchten ihr Können an diesem Sonntag 
darbieten. Brauchtum und Werteerhalt haben Verantwortung. 
Diesem Auftrag kommen die Jagdhornbläser im besonderen 
Maße mit Ihrem Instrument und deren Literatur nach. Jagdli-
ches hat mit Hege und Pflege und ein gutes Miteinander mit 
der Bevölkerung in Form von musikalischen Schwingungen 
im positiven Sinne zu tun. Eine andere Art der Begegnung 
und Kommunikation. Nach der festlichen Hubertusmesse fin-
det traditionsgemäß der Frühschoppen im Saal vom Gasthaus 
Ochsen in Pfärrich statt. Wie immer werden die Jagdhornblä-
ser zum Frühschoppen einige Stücke zur Aufführung bringen. 
Für das Jahr 2024 konnten 2 neue Gruppen engagiert werden, 
das Amboss-Trio und eine Gesangsgruppe nach Mundart mit 
dem Namen Chörle aus Pfärrenbach. Somit ist der Garant für 
einen interessanten Frühschoppen gegeben. Die Jagdhorn-
bläser des Hegering 14, Wangen laden hiermit herzlichst ein 
und in der Hoffnung einer guten Resonanz in der Bevölkerung. 
Mit freundlichen Grüßen 
MD Bläserobmann KJV Ravensburg
 
38. Vogter Adventsmarkt 
Samstag, 23.11.2024, 11:00 - 19:00 Uhr, 
in und an der Allgäutorhalle 
Zum Start in die vorweihnachtliche Zeit lädt der 38. Vogter 
Adventsmarkt am Samstag, 23.11.2024 zu einem Besuch ein. 
„Klein aber fein“ stimmen die über 30 Stände in und um die All-
gäutorhalle mit einem vielseitigen Angebot an Kränzen, Plätz-
chen, Strickwaren, Schmuck, Holzkunst, Näh- und Filzarbeiten, 
weihnachtlicher Dekoration und vielem mehr auf die vorweih-
nachtliche Zeit ein. 
Für das leibliche Wohl ist durch die Vogter Vereine bestens 
gesorgt. Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in diesem Jahr 
von einem bunten Programm, das für beste Unterhaltung vor 
allem auch für unsere kleinen Gäste sorgt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.gemeinde-vogt.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Verein landwirtschaftlicher Fachbildung  
Leutkirch-Wangen e.V. (VLF Ltk-WG e.V.) 
Am Dienstag, 03.12.2024 veranstaltet der VLF Leutkirch-Wan-
gen e.V. zur funktionellen Klauenpflege einen Kurs mit dem 
renommierten Klauenpfleger Alexander Kösler aus BC - Hoch-
dorf. 

Themenschwerpunkte sind: Prävention - Haltung, Fütterung, 
Krankheiten, Schnitttechnik 
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung bis spätestens Mi 
20.11.2024 unter 0751-85-6010 
Teilnahmebeitrag: Mitglieder 25 € / Nichtmitglieder 30 € 
Beginn: 9:30 Uhr am Landwirtschaftsamt in Leutkirch, Wange-
ner Str. 70 (Gebäudetrakt Hauswirtschaft) 
Ende: ca. 14:30 Uhr; Verpflegungskosten sind im Beitrag nicht 
enthalten. Wir werden zum Mittag was bestellen und Butter-
brezeln, sowie Getränke bereitstellen. Es finden hierbei keine 
Übungen an lebenden Rindern statt, Sie werden aber von die-
sem interaktiven praktischen Vortrag einiges für Ihre Herde 
mitnehmen können. 

  

Landesgartenschau 2024

Über eine Million Besucher auf der  
Landesgartenschau Wangen 
Über eine Million Besucher haben die Landesgartenschau 
Wangen im Allgäu 2024 besucht, so die endgültige Bilanz. 
Auch Aussteller und Beteiligte zeigen sich sehr zufrieden, 
wie eine Umfrage zeigt. Viel Lob gibt es dabei für die Lan-
desgartenschau-Macher, die Stadt und die Bürgerinnen 
und Bürger. 
Aufgrund von Nachmeldungen liegt die Gesamtbesucherzahl 
bei 1.002.476. Das hängt mit Veranstaltungen zusammen, die 
auf dem Landesgartenschau-Gelände stattgefunden haben 
und bei denen die Besucher nicht am Eingang gescannt wur-
den. Dabei handelt es sich um einen um die Top-Konzerte, aber 
auch um Veranstaltungen wie das Trachtenfest, das Landesmu-
sikfestival oder das Forst-BW-Treffen auf der Gartenschau. Die 
Zahl der verkauften Dauerkarten beträgt 32.089. 
Mario Sohler von Sohler-Reisen war verantwortlich für den 
Doppeldecker-Shuttlebus, der rund 5.000-mal durch die Stadt 
gefahren ist und dabei über 200.000 Besucher befördert hat. 
„Wir sind überwältigt, wie ein gut gemachter ÖPNV angenom-
men wurde und wie dankbar die Kunden sind, wenn alles 
klappt. Unsere Fahrer haben großartiges geleistet. Ein großes 
Dankeschön an alle Anwohner der Altstadt und die Autofah-
rer in Wangen, sie haben uns oft den Weg frei gemacht und 
uns zugewunken. Das war einfach klasse. Ohne die beteilig-
ten Mitarbeiter der Stadt Wangen wäre dies nicht umsetzbar 
gewesen, auch hier haben alle ihr Bestes gegeben. Denken Sie 
nur daran: Der Verkehr in der Innenstadt wurde gedreht, der 
Kanalweg befahren... das geht nur mit den richtigen Mitarbei-
tern aus der Verwaltung. Ein großes Dankeschön von uns und 
mit euch allen gerne immer wieder!“ 
Die „Allgäuer Schaugärten an der Argen“ haben sich beson-
derer Beliebtheit erfreut und waren ständig sehr gut besucht. 
„Das war eine klasse Werbung für die Gartenschau und für 
unseren Berufsstand“, freut sich Bernd Hopp, stellvertretender 
Vorstandsvorsitzender im VGL-BW und dort zuständig für die 
Gartenschauen. „Wir blicken gerne auf zahlreiche erfolgreiche 
Veranstaltungen in unserem Beitrag zurück“, freut sich Hopp, 
„dazu gehören beispielsweise die „Garten aktuell“-Vortrags-
reihe, unsere Termine beim Grünen Klassenzimmer oder die 
Volker Kugel-Spaziergänge und die überwältigende Teilnahme 
an unserem Gewinnspiel.“ 
Monika Müller vom Landkreis Ravensburg berichtet, dass die 
Besucher vom Pavillon rundweg begeistert waren. „Jeder hat an 
die Flachsfaserelemente gefasst und sich die Konstruktion erklä-
ren lassen, ist auf unseren Energy-Bikes geradelt und hat sich 
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einen gewollten Stromschlag am Drehstrom-Exponat geholt.“ 
Die meist gestellte Frage sei gewesen, ob der Pavillon nach der 
Gartenschau stehen bleibt. 
Ja, bleibt er. Für die künftige Nutzung gibt es auch schon einige 
Ideen, es ist aber noch nichts entschieden. 
Auch die Händler im Gärtnermarkt sind sehr zufrieden. Klar 
war es an den heißen Tagen im Gewächshaus mehr als warm, 
doch die Umsätze gerade in den vergangenen Wochen ließen 
die Wetterkapriolen schnell vergessen. 
Auch die Stadtbücherei mit ihrem literarischen Programm auf 
der LGS zeigt sich sehr zufrieden. „Wir hatten ein paar echte 
Highlights und für literarische Veranstaltungen tolle Besucher-
zahlen. Auch die Rückmeldungen, die wir bis jetzt erhalten 
haben waren äußerst positiv. Das Besondere in Wangen war 
sicherlich auch das reichhaltige und abwechslungsreiche litera-
rische Programm für Kinder“, so Susanne Singer, Büchereileiterin 
der Stadtbücherei im Kornhaus, die zusammen mit der Lesei-
nitiative „Hergatz liest“ und der Wangener Lesebühne über 40 
Veranstaltungen organisiert hatte. 
Sabine Schanz-Kollmar von bwgrün.de betont die wunderbare 
Gastfreundschaft in Wangen: „Unsere Aussteller und Akteure 
beim Treffpunkt Baden-Württemberg waren begeistert von den 
wunderschönen, großzügigen Räumen, der zentralen Lage des 
TBW und der damit verbundenen hohen Besucherfrequenz. Die 
Wechselausstellungen und das vielfältige Begleitprogramm tra-
fen auf ein interessiertes Publikum und fanden großen Anklang. 
Herzlich danken möchten wir der Stadt Wangen, insbeson-
dere Oberbürgermeister Michael Lang sowie der Geschäftsfüh-
rung und dem gesamten Team der Landesgartenschau Wangen 
GmbH für die großartige Unterstützung.“ 
Einer der beliebtesten Treffpunkte auf der Landesgartenschau 
war die Weinlaube am Schweizer Platz. Die Gäste wurden hier 
gemeinsam von den Weingärtnern Stromberg-Zabergäu und 
dem Staatsweingut Meersburg bewirtet. „Wir freuen uns, dass 
sich unser Gemeinschaftsstand sowie der Schweizer Platz als 
Besuchermagnet und Treffpunkt herauskristallisiert haben. Es 
hat viel Spaß und Freude bereitet, mit den Gästen und Besu-
chern ins Gespräch zu kommen und sie mit unseren Weinen 
sowie leckeren Kleinigkeiten der Bauernkäserei Leupolz und 
vom Fidelisbäck zu verwöhnen“, sagt Jürgen Conz, Vorstands-
vorsitzender von Stromberg-Zabergäu. Für das Personal an 
der Argenbar war es ein durchwegs schöner Sommer mit viel 
Musik und netten Gästen – zum Arbeiten sei es aus ihrer Sicht 
der schönste Platz gewesen. 
Das Angebot der Kirchen zeigte sich in ganz unterschiedli-
chen Programmformaten, vom Gottesdienst über Kultur und 
Musik bin hin zu Abendklängen und Mittagsgebet. Robert 
Schilk, Pastoralreferent bei der Katholischen Kirche Wangen: 
„Wir sind glücklich und begeistert über den großen Zuspruch, 
den unsere Veranstaltungen und Angebote bei den Gästen 
gefunden haben. Unsere Erwartungen wurden in vielen Berei-
chen übertroffen. Das alles wäre nicht möglich gewesen ohne 
die zahlreichen ehrenamtlich Engagierten, die sich neben den 
hauptamtlichen Kirchenmitarbeitern in die Planung, Vorbe-
reitung und Durchführung unseres Programms eingebracht 
haben. Unser „Garten der Kirchen“ wurde zu einem festen 
Anlaufpunkt und Rückzugsort der Gartenschaubesucherin-
nen und – besucher. Die Zusammenarbeit mit den Verantwort-
lichen der Landesgartenschau lief weitgehend reibungslos. Wir 
sind dankbar für die uns zur Verfügung gestellten Möglichkei-
ten (Bühnen, Technik, Öffentlichkeitsarbeit), uns als Kirchen in 
diesem wunderbaren Rahmen präsentieren und unseren Bei-
trag zur großen ‚Sommerparty‘ liefern zu können.“ 
Auch Karl Brillisauer, 2. Vorstand vom Bezirksimkerverein Wan-
gen betrachtet den Auftritt der Wangener Imker als sehr gelun-

gen. Das GrünTeam, die den größten Anteil an der Pflege des 
Geländes hatte, schaut sehr positiv auf die Zeit zurück. Man sei 
mit den Aufgaben noch weiter gewachsen. „Wir sind stolz, Teil 
vom großen Ganzen gewesen zu sein und haben viele neue, 
vor allem positive Erfahrungen gemacht. Ein tolles Gefühl, von 
allen, auch unerwarteten Seiten so viele positive Rückmeldun-
gen und Komplimente zu erhalten“, sagt Michael Bleichner, 
geschäftsführender Gesellschafter von GrünTeam. Besonders 
in Erinnerung bleiben werde ihm der Drumlin mi t 1.000 Qua-
dratmeter Rollrasen und der großen Kiefer oben drauf. 
Die Zeltschule, die rund 150 Kurse für ca. 3000 Schüler ange-
boten hatte, konnte Gästebucheintragungen von Schulklassen 
und Gästen aus Australien, Neuseeland, USA, England und Spa-
nien verzeichnen. Die Zeltschulen-Verantwortlichen bedanken 
sich bei allen beteiligten Schulen, Schülern, Lehrkräften und 
Schulleitern sowie bei der Stadt Wangen, OB Lang und LGS-Ge-
schäftsführerin Edith Heppeler „für die Offenheit und stets sehr 
gute Zusammenarbeit“.
 
Kreissparkasse Ravensburg ermöglicht  
Fortführung nach der Landesgartenschau 
Garten der Vielfalt bleibt erhalten 
Nach erfolgreichen 164 Tagen und einer beeindruckenden 
Besucherzahl von einer Million Gästen schloss die Landesgar-
tenschau Wangen kürzlich ihre Tore. Doch auf dem Gelände 
herrscht weiterhin reges Treiben, da der Rückbau der Anlagen 
begonnen hat. Doch während Kassen-, Gastro- oder Toiletten-
container abtransportiert und auf großen Lkws den Park ver-
lassen, werden Anlagen und Bleibendes zukunftsfest gemacht. 
So auch der „Garten der Vielfalt“ in den Herzmannser Gärten. 
Besonders erfreulich: Bei herrlichem Sonnenschein lud der 
Bezirksverband Allgäu der Gartenfreunde zu einem gemüt-
lichen Gartenhock in dem bisher als „Brennerlaube“ fungie-
renden Pavillon ein. Dieser werde künftig unter anderem für 
pädagogische Angebote genutzt. Denn der Garten soll als Lehr-
garten weitergeführt werden, der sowohl Naturliebhabern als 
auch Schulklassen und Kindergärten offensteht. 
Kreissparkasse als „MöglichMacher“ 
Möglich gemacht hatte den Erwerb die Kreissparkasse Ravens-
burg durch eine Spende von 1000 Euro. Walter Braun, Direktor 
Privatkunden der Kreissparkasse Ravensburg, überreichte den 
Gartenfreunden eine symbolische Spendentafel und hob die 
Bedeutung des Projekts für die Region und die Landesgarten-
schau hervor: „Auf unserer Spendentafel steht nicht umsonst 
‚Wir lieben Heimat‘. Die Kreissparkasse sieht sich als ‚MöglichMa-
cher‘ für regionale Projekte. Die Entscheidung, den „Garten der 
Vielfalt“ zu unterstützen, ist uns sehr leichtgefallen, da wir hier 
sowohl Umwelt und Natur als auch die Gesellschaft in unserem 
Landkreis unterstützen können! Wir freuen uns, dieses ehren-
amtliche Engagement mit einer Spende belohnen zu dürfen.“ 
‚Garten der Vielfalt‘ ist Teil der Daueranlagen 
„Der ‚Garten der Vielfalt‘ ist ein wunderbares Beispiel für die 
Nachhaltigkeit unserer Landesgartenschau“, betonte Oberbür-
germeister Lang. „Diese Gartenschau wurde durch engagierte 
Akteure wie die des Bezirksverbands Allgäu der Gartenfreunde 
zu einem Erfolg. In einem solchen Garten kann auch die wich-
tige Rolle der privaten Gärtner gezeigt werden, wenn es um die 
Anlage von bienen- und insektenfreundlichen Gärten geht.“ 
 „Als wichtiger Förderer der Region engagiert sich die Kreisspar-
kasse Ravensburg über ihre Stiftungen für zahlreiche Projekte 
im Landkreis. Besonders unterstützt sie die Biodiversitätsstra-
tegie des Landkreises Ravensburg, die zum Erhalt und zur För-
derung der biologischen Vielfalt beiträgt“, erklärte Walter Braun 
abschließend. 
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Robert Bodenmüller, Vorsitzender des Bezirksverbands Allgäu 
der Gartenfreunde, dankte der Kreissparkasse Ravensburg und 
der Stadt Wangen für ihre Unterstützung. „Für unsere Mitglie-
der war die Zeit der Landesgartenschau eine unglaublich berei-
chernde Erfahrung. Mit 27 Mitgliedern unserer Vereine waren 
wir über 1000 Stunden in unserem Garten präsent und schon 
im Vorjahr waren wir mit acht Personen 500 Stunden im Garten, 
der offiziell als ‚Naturgarten‘ zertifiziert wurde. Das Wichtigste 
jedoch waren die vielen Begegnungen mit den Besuchern. Dass 
der ‚Garten der Vielfalt‘ auch in Zukunft ein Ort der Begegnung 
bleibt, erfüllt uns mit großer Freude.“ 
  
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 10. - 17. November 
  
Sonntag, 10. November - Hochfest des Hl. Martin von Tours, 
Diözesanpatron 
„Martinus-Kollekte“ 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch, 13. November 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 14. November 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis - 
Volkstrauertag 
„Diaspora-Kollekte“ 
09:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Gebet für alle Opfer 

von Krieg und Gewalt am Kriegerdenkmal 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 10. November 
Jahrtag Karl Hasel 
Sonntag, 17. November 
Jahrtag für die verstorbenen Mitglieder 
der Friedens- und Soldatenkameradschaft 
  
Zählung der Gottesdienstbesucher 
Im Gottesdienst am Sonntag, 10. November, werden für statis-
tische Zwecke die Gottesdienstbesucher gezählt. 
  
Erstkommunionvorbereitung 2024/2025 
Die Erstkommunionvorbereitung steht unter dem Leitwort 
„Kommt und esst!“. Der Elternabend findet am Dienstag, 12. No- 
vember, um 19.30 Uhr im Andreashaus statt. Eingeladen sind alle  
Eltern der Drittklässler, die in Niederwangen zur Schule gehen. 
  
Seniorenkreis Niederwangen 
Am Donnerstag, 14. November, laden wir euch zum gemütlichen  
Beisamensein in das Andreashaus ein. Beginn ist wie immer um 
14 Uhr. Das Thema dieses Nachmittags lautet: „Gesund und fit in 
den Winter“. Frau Jocham wird uns dazu wertvolle Tipps geben. 
Auf euer Kommen freut sich das Team vom Seniorenkreis 
  
Der Kirchengemeinderat 
trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung am Donnerstag,  
14. November, um 19.30 Uhr im Andreashaus. 
  

Volkstrauertag 
Herzliche Einladung zur Heiligen Messe am Volkstrauertag,  
17. November, um 9 Uhr. 
Antreten der Vereine und der Friedens-und Soldatenkamerad-
schaft um 8.45 Uhr vor dem Rathaus. Nach der Heiligen Messe 
findet auf dem Friedhof am Kriegerdenkmal das Gebet für alle 
Opfer von Krieg und Gewalt statt. 
  
Vorschau: 
Tag der ewigen Anbetung 
Am Donnerstag, 21. November, beginnt der „Tag der ewigen 
Anbetung“ um 7.50 Uhr mit dem Schülergottesdienst und der 
Aussetzung des Allerheiligsten. Ab 8.30 Uhr wird Anbetung 
sein. Die Schlussandacht mit eucharistischem Segen findet 
um 9.45 Uhr statt. 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.se-wangen.drs.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Oase 
Herzliche Einladung zu Begegnung und Frühstück 
am Dienstag, 12. November, 9 - 11 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Ulrich 
  

 
Trauerweide 
Zeit der Begegnung - am Dienstag, 12. Novem-
ber, 18.00 - 19.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 
88239 Wangen 
  

Kirchenmusik in St. Martin Wangen 
Sa., 9. November, 19 Uhr 
Geistliches Konzert 
J.S. Bach-Kantate „Ich habe genug“ 

Christian Feichtmair, Bariton 
Instrumentalensemble 
Georg Enderwitz, Orgel und Leitung 
Eintritt: 12/10 € 
---------- 
So., 10. November, 10.30 Uhr 
Hochamt zum Patrozinium 
mit dem Chor der St. Martinskirche 
13.30 Uhr 
Sankt-Martins-Singen 
für Kleine und Große 
  

Gottesdienst für Kinder mit Familien  
als Martinsfeier mit Martinsfeuer und Laternen-
umzug 
Samstag, 9. November, 18 Uhr, Kirche St. Ulrich 
  

Zählung der Gottesdienstteilnehmer:innen 
am Samstag, 9. November und am Sonntag, 10. November
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder hei-
ßen.“ |  Mt 5,9 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 07.11. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Seniorentanz“ 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
Freitag, 08.11. 
17.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Start des neuen Projektchors „pro cantus“ 
Sonntag, 10.11. 
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller) 
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Stratmann) 
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst (Rauch) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Vorbereitungstreffen für die Krip-

penspiele 2024 
Dienstag, 12.11. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“ 
14.30 Uhr Wittwaiskirche Spielenachmittag 
Mittwoch, 13.11. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kir-

chenmäuse“ 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 14.11. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Seniorentanz“ 
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“ 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
19.30 Uhr Fidelisbäck „Evangelischer Stammtisch“ 
Freitag, 15.11. 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell Gottesdienst 

(Verdeil) 
Sonntag, 17.11. 
10.00 Uhr Wittwaiskirche 
 Familiengottesdienst (Hönig) 
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst (Weber) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram. 
  

  
 

 
 

 

  
 

 
  

 
   

  
  

  
  

 
    
  

 
    
   

  
  

   
  

 
  

  
   

 
  

  
 

  
 

  
 

 
   

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 

Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
   
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
„Evangelischer Stammtisch“ Ökumenische Runde im Fide-
lisbäck 
Auch im Herbst wollen wir uns wieder zu einer „ökumenischen“ 
Runde, am Donnerstag, 14. November  um 19.30 Uhr  in der 
Gaststube des Fidelsbäck  treffen. Nach den vielen gemein-
samen Aktivitäten im „Garten der Kirchen“ freuen wir uns auf 
einen geselligen Abend mit Ihnen und Euch und einer Fortset-
zung der ökumenischen Begegnungen. 
  
Vorschau: „Adventsmärktle“ um die Stadtkirche 
Dieses Jahr wollen wir am Samstag, 7. Dezember ab 15.30 
Uhr  zum  ersten  Mal  ein  kleines „Adventsmärktle“ um die 
Stadtkirche veranstalten und uns bei warmen Getränken und 
Leckereien auf die Adventszeit einstimmen. Es besteht die Mög-
lichkeit, Selbstgebasteltes anzubieten und zu verkaufen. Haben 
Sie Lust, uns bei den Vorbereitungen zu unterstützen oder 
möchten Sie mit einem kleinen Verkaufsstand teilnehmen? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns im Gemeindebüro. 
Im Anschluss an das „Adventsmärktle“ findet um 17 Uhr  ein 
Konzert des Jugendblasorchesters (JBO)  der Stadtkapelle 
Wangen statt. 
  
Herzliche Einladung zu den Krippenspielproben 
Für Kinder von 4 - 12 Jahren 
Hotel Goldener Ochse 
1. Treffen für alle: 
Sonntag, 10.11.2024, 10.45 Uhr 
Wittwaiskirche 
Informationen bei 
Corina Röther, 0178 6801806 
Stadtkirche: Heilig Abend 15:30 Uhr 
Witwais: Heilg Abend 16:30 Uhr 
 

VOLKSHOCHSCHULE

Aktuelle Ausstellung 
FLOWERS INSIDE  
Beate Bitterwolf 
Anne Carnein 
Angela M. Flaig 
Hermann Försterling 
Susanna Taras 
11. August - 10. November 2024 
  
Finissage: 
Sonntag, 10. November, 15 Uhr mit den Künstlerinnen 
Angela M. Flaig und Susanna Taras 
Fünf zeitgenössische Künstlerinnen und Künstler - Beate Bit-
terwolf, Anne Carnein, Angela M. Flaig, Hermann Försterling, 
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Susanna Taras - präsentieren in der Städtischen Galerie In der 
Badstube, Lange Gasse 9, noch bis Sonntag, 10. November eine 
erlesene Werkauswahl ihrer Pflanzenmotive. Diese reichen vom 
kleinsten bildhauerischen Objekt bis zur raumfüllenden, farb-
lich überbordenden Installation - von purer gestischer Malerei 
und lichtdurchfluteten Hommagen an die Blume aller Blumen, 
der Rose, hin zu Materialbildern aus gesammelten Flugsamen. 
All dies, um den ewigen Kreislauf von Wachsen, Werden und 
Vergehen von allem Lebendigen künstlerisch darzustellen. 
Angela M. Flaig aus Rottweil-Hausen und Susanna Taras werden 
an der Finissage am Sonntag, 10. November, um 15 Uhr zugegen 
sein und mit den Gästen über ihre Werke sprechen. Das ist im 
Rahmen dieser Ausstellung, die bis dato weit über 2000 Besu-
cherinnen und Besucher fasziniert hat, eine letzte und damit 
einmalige Gelegenheit, mehr über das Zustandekommen und 
die inhaltliche Aussagekraft der Werke dieser beiden Künstle-
rinnen zu erfahren. 
Info: Die Ausstellung „Flowers Inside“ in der Städtischen Gale-
rie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis  
10. November. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und fei-
ertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Alle weiteren Infos zum Begleitprogramm sind im Internet unter 
www.wangen.de erhältlich. 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg 
Der Ortsverband VdK informiert: 
Liposuktion bei Lipödem: Anspruch auf Kassenleistung 
verlängert 
Beim Lipödem handelt es sich um eine Fettverteilungsstörung 
an den Armen und/oder Beinen, die starke Schmerzen verursa-
chen kann. Zusätzlich bestehen vermehrte Wassereinlagerun-
gen in den betroffenen Körperteilen. Das Lipödem wird nicht 
selten als Übergewicht oder Fettleibigkeit (Adipositas) fehl-
gedeutet und bleibt deshalb lange unerkannt. Es tritt nahezu 
ausschließlich bei Frauen auf. Die Ursache des Lipödems ist bis-
her unbekannt. Die konservative Therapie wie Lymphdrainage, 
Kompression und Bewegungstherapie kann die bestehende 
Fettverteilungsstörung nicht beeinflussen. 
Die Liposuktion ist ein chirurgischer Eingriff, bei dem das krank-
heitsbedingt vermehrte Fettgewebe entfernt wird. Die befris-
tete Regelung, wonach die Liposuktion bei Lipödem in Stadium 
III unter bestimmten Bedingungen eine Leistung der gesetzli-
chen Krankenversicherung ist, wurde bis Ende 2025 verlängert. 
Hintergrund ist die Erprobungsstudie „LIPLEG - Liposuktion bei 
Lipödem in den Stadien I, II oder III“. Aktuell werden die Daten 
dieser Studie zu den Vor- und Nachteilen der Liposuktion im Ver-
gleich zur alleinigen nichtoperativen Behandlung mit Lymph-
drainage, Kompression und Bewegungstherapie ausgewertet. 
Die Entscheidung, ob die Liposuktion eine reguläre Leistung 
der gesetzlichen Krankenkassen wird und wenn ja, bei wel-
chen Erkrankungsstadien des Lipödems, soll bis Mitte des Jah-
res 2025 vorliegen. 
  
Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
Kinderschutzkonzept in der Praxis 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag, den 
15. Nov. 24 von 14 - 17 Uhr einen Workshop zum Thema Präven-
tion gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend an. Die 
Fortbildung findet in Ravensburg, in den Räumen der Geschäfts-
stelle in der Gartenstraße 107, Bauteil D statt. 

In diesem Workshop gibt es Basiswissen zum Thema sexua-
lisierte Gewalt in Kindheit und Jugend, aber auch praktische 
Tipps für die Umsetzung: Was heißt für mich Intervention? Was 
bedeutet Prävention in der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen? Welche Stolpersteine gibt es und welche Ressourcen 
kann ich nutzen? Es freut uns sehr, dass wir für diesen Work-
shop Frau Cora Bures gewinnen konnten. Sie ist Leiterin und 
Geschäftsführerin der Beratungsstelle Brennessel e. V. in Ravens-
burg und ist seit 2006 in der Beratungs- und Präventionsar-
beit tätig. Anmeldungen bis 8. Nov. 24 erforderlich online auf 
www.kreisjugendring-rv.de oder info@kreisjugendring-rv.de. 
Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil D, 
88212 Ravensburg. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
Darmkrebsvorsorge ab 50 ist wichtig 
Etwa 55.000 Menschen erkranken jedes Jahr an Darmkrebs. 
Daher ist es wichtig, dass Männer und Frauen die gesetzlich 
vorgesehenen Früherkennungsuntersuchungen wahrnehmen. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Magen-Darm-Tages 
am 7. November hin. 
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung. Symptome 
sind Blut im Stuhl, plötzliche Gewichtsabnahme oder Verstop-
fung. Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Männer im Vergleich 
zu Frauen ein höheres Risiko haben, an Darmkrebs zu erkran-
ken. Männern wird daher bereits ab 50 Jahren eine Darmspie-
gelung angeboten. Alternativ dazu können sie zwischen 50 
und 54 Jahren einmal im Jahr einen Stuhltest machen, danach 
alle zwei Jahre. 
Frauen steht im Alter von 50 bis 54 Jahren ein jährlicher Test 
auf nicht sichtbare Blutspuren im Stuhl zu. Ab dem Alter von 
55 Jahren können sie eine Darmspiegelung durchführen las-
sen. Nach dem 55. Geburtstag können sie alle zwei Jahre den 
Stuhltest machen - es sei denn, sie entscheiden sich für die 
Darmspiegelung. 
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/vorsorge in 
der Rubrik Früherkennung von Darmkrebs. 
 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
Hofbaumprojekt „HeimatWurzeln - Wir Pflanzen Zukunft“ 
Kooperationsprojekt des Landschaftserhaltungsverbands Ravens-
burg und des Bauernverbands Allgäu Oberschwaben 
Der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg und der Bau-
ernverband Allgäu- Oberschwaben freuen sich, das Koopera-
tionsprojekt „Heimatwurzeln - Wir Pflanzen Zukunft“ vorstellen 
zu dürfen. Dieses Projekt ruft im Namen der Biodiversitätsstra-
tegie des Landkreises Ravensburg Landwirte und Landwirtin-
nen mit Betriebssitz im Landkreis Ravensburg dazu auf, an einer 
einzigartigen Initiative teilzunehmen, die nicht nur die Umwelt 
schützt, sondern auch die Verbundenheit zur Heimat stärkt. 
Im Rahmen von „Heimatwurzeln - Wir Pflanzen Zukunft“ werden 
Betriebe ermutigt, einen eigenen Hofbaum zu pflanzen. Dabei 
stellt der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg, dank 
einer großzügigen Spende der Heimatstiftung der Kreisspar-
kasse Ravensburg, den teilnehmenden Betrieben kostenloses 
Pflanzgut zur Verfügung. Jeder Betrieb kann maximal einen Hof-
baum erhalten, der mit einem Wühlmauskorb, Bewässerungs-
sack und Kokosstrick für einen gesunden Start ausgestattet ist. 
Die teilnehmenden Betriebe haben die Auswahl zwischen fol-
genden Baumarten: Stieleiche, Winterlinde, Sommerlinde, Rot-
buche, Bergahorn, Vogelkirsche und Walnuss. Diese Baumarten 
wurden sorgfältig ausgewählt, um die regionale Vielfalt zu för-
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dern. „Ein Hof ohne Baum ist wie ein Brunnen ohne Wasser“, so 
lautet ein altes Sprichwort. „Hofbäume sind nicht nur ästhetisch 
ansprechend, sondern sie erfüllen auch wichtige ökologische 
Funktionen. Sie bieten Lebensraum für Vögel und Insekten, ver-
bessern die Luftqualität und tragen zur Erhaltung der Biodiver-
sität bei.“, so H. Bayer, Mitarbeiter des LEV Ravensburg. 
Darüber hinaus haben Hofbäume eine tiefe kulturelle Bedeu-
tung. Sie sind Mittelpunkt geselligen Beisammenseins, spenden 
Schatten und verleihen einem Hof Identität und Heimatgefühl. 
Die Jahreszeiten, die Duft- und Farbenbracht der Baumblüte, 
die bunte Herbstfärbung und das Vogelgezwitscher im Früh-
ling machen Hofbäume zu lebendigen Zeugen des Hoflebens. 
„Ihr Hof ist ein einzigartiger Ort, der Ihre Verbindung zur Natur 
und zur Heimat verkörpert. Machen Sie den Anfang und set-
zen Sie ein Zeichen für die Zukunft, indem Sie einen Baum zu 
Ihrem Hof hinzufügen.“, F. Schönberger, Vorsitzender Bauern-
verband Allgäu-Oberschwaben. „Heimatwurzeln - Wir Pflanzen 
Zukunft“ ist nicht nur ein ökologisches Projekt, sondern auch 
ein Bekenntnis zur Bewahrung unserer ländlichen Traditionen 
und zur Förderung einer nachhaltigen Landwirtschaft. 
Für weitere Informationen und zur Teilnahme am Projekt „Hei-
matwurzeln - Wir Pflanzen Zukunft“ besuchen Sie bitte die 
Homepage des Landschaftserhaltungsverbands Ravensburg 
bzw. des Bauernverbands Allgäu Oberschwaben. Dort finden 
Sie den Link zum Online-Bestellformular. Bestellfrist ist Sonn-
tag, der 17. November 2024. Die Ausgabe der Bäume erfolgt 
dann voraussichtlich Ende November an zentralen Ausgabe-
stellen im Landkreis. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Landkreis Ravensburg zeigt am 9. November 2024 „Flagge 
für Demokratie“ 
Am 9. November jähren sich mehrere prägende Ereignisse der 
deutschen Geschichte. Der 09.11. steht für das Dunkel des Hit-
lerputsches und der Reichspogromnacht aber auch für demo-
kratischen Aufbruch, symbolisiert durch den Mauerfall. 
An diese historischen Ereignisse erinnert der Landkreis Ravens-
burg durch das Hissen seiner „Flagge für Demokratie“. Die 
Flagge soll aber auch daran erinnern, dass Demokratie keine 
Selbstverständlichkeit ist, sondern täglich aktiv verteidigt und 
gestaltet werden muss. Eine stabile Demokratie fördert den 
friedlichen Umgang mit Konflikten und schafft Raum für Viel-
falt und Toleranz. Hierfür braucht es Menschen, die demokra-
tische Kultur leben, sie erhalten und gestalten. Gerade in der 
heutigen Zeit ist dies notwendiger denn je. Die Gestaltung der 
Fahne wurde gefördert im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“.
 
Veranstaltungen unseres  
Ernährungszentrums im November 
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im Novem-
ber anbietet. 
Resilienz kann man essen - Mit regionalen Lebensmitteln 
die (eigene) Widerstandskraft stärken - Online-Vortrag am  
14. November 
Resilienz steht für die Fähigkeit, Krisen und Probleme aus eige-
ner Kraft zu meistern und gestärkt hervorzugehen. In diesem 
interaktiven Online-Vortrag am Donnerstag, 14. November um 
18.30 Uhr erfahren die Teilnehmenden, wie sie ihre persönliche 
Resilienz durch Ernährung stärken können und erhalten Anre-
gungen für ein bewussteres Ess- und Einkaufsverhalten. Zudem 
wird erläutert, was ein resilientes Ernährungssystem ausmacht 
und wie Verbraucher einen Beitrag dazu leisten können. 

Referentin Carmen Hügemann ist Ökotrophologin mit Master-
abschluss in „Nachhaltige Ernährungswirtschaft“. Sie ist zudem 
ausgebildeter Resilienz Business Coach und Trainer (HBT Aka-
demie). 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor 
der Veranstaltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
möglich. 
  
Babys erster Brei - Online-Vortrag am 20. November 
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys ers-
ter Brei“. Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 20. November 
um 18.30 Uhr statt. Referentin Andrea Geißler gibt praktische 
Tipps und beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstel-
lung - unter anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur rich-
tigen Beikost. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für die 
Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden rechtzei-
tig per E-Mail. 
 
Vortrag über Evolutionspädagogik  
Wo Sprache versagt hilft Bewegung 
Lese- und Rechenschwäche, Konzentrationsprobleme, Sprach-
schwierigkeiten, Hyperaktivität Aggressivität, Ungeduld und 
weitere Verhaltensauffälligkeiten sind kindliche Botschaften, 
denen die herkömmliche Pädagogik oft ratlos gegenübersteht. 
Beim Vortrag am Montag, den 18. November werden Wege der 
sogenannten „Evolutionspädagogik“ aufgezeigt, eine positive 
Entwicklung zu aktivieren. Start ist um 19 Uhr im Alfons-Auer-
Haus, Kolpingstraße 43, Biberach/Riß. 
Jeder Mensch durchläuft von Beginn der Schwangerschaft bis 
zum Grundschulalter körperlich, motorisch und geistig die sie-
ben Entwicklungsstufen der Evolution. Vom Fisch zur Amphibie, 
zum Reptil, zum Säugetier bis hin zum Affen dem Urmenschen 
und dem modernen Menschen. 
Stress, Ängste und Probleme können auf Blockaden in einer 
der Stufen hinweisen. Gezielte Bewegungsübungen der Evo-
lutionspädagogik helfen, Fähigkeiten hinter jeder Blockade 
freizulegen, Stress zu reduzieren und die Weiterentwicklung 
individuell zu fördern. 
Die Referentin, Nina Schmid ist ausgebildete Evolutionspäd-
agogin und hat vor einem Jahr ihre eigene Praxis in Mochen-
wangen eröffnet. Der Vortrag kostet 7 Euro, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 
Wegweisende Zusammenarbeit der  
Feuerwehren in der Region Bodensee- 
Oberschwaben 
Die erste Regionalkonferenz der Feuerwehrkommandanten aus 
den Landkreisen Ravensburg, Sigmaringen und Bodenseekreis 
markiert einen bedeutenden Meilenstein in der übergreifenden 
Kooperation der Rettungskräfte. Am 26. September 2024 ver-
sammelten sich 130 Feuerwehrkommandanten in Horgenzell, 
Landkreis Ravensburg, um gemeinsam aktuelle Entwicklungen 
zu diskutieren und Strategien für zukünftige Herausforderun-
gen zu erarbeiten. 
Entstehung einer einzigartigen Kooperation:  
Die Zusammenarbeit der drei Landkreise im Leitstellenbereich 
hat eine bemerkenswerte Entwicklung durchlaufen. Begin-
nend mit der Zusammenlegung der Leitstellenstrukturen von 
Sigmaringen und Ravensburg im Jahr 2011, verstärkte sich die 
Kooperation 2018 durch den Anschluss des Bodenseekreises. 
Diese organisch gewachsene Partnerschaft, die aus der Region 
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selbst heraus entstanden ist, führte 2023 zur Unterzeichnung 
einer neuen Trägervereinbarung, der Integrierten Leitstelle 
Bodensee-Oberschwaben, die ein solides Fundament für die 
zukünftig noch stärkere Zusammenarbeit schuf. 
Schwerpunkte der Konferenz: 
Unter der Leitung der drei Kreisbrandmeister diskutierten die 
Fachleute eine Vielzahl wichtiger Themen. Neben gemeinsamen 
Handlungsanweisungen für Ausnahmezustände und Krisensi-
tuationen, gemeinsamen und harmonisierten Alarmierungs-
strukturen, Strategien für den Alltagsbetrieb gab es von den 
Kollegen der Leitstellenleitung wichtige Impulse und Einbli-
cke in die Arbeit der Integrierten Leitstelle, insbesondere aus 
den Bereichen Datenschutz und Datensicherung. 
Vorteile der verstärkten Zusammenarbeit: 
Die landkreisübergreifende Kooperation und enge Vernetzung 
aller Akteure bringt zahlreiche Vorteile mit sich. Dadurch soll die 
kreisübergreifende Arbeit in Not- und Krisensituationen weiter 
optimiert und harmonisiert werden. 
„Die jüngsten Hochwasserereignisse im Mai und Juli 2024 unter-
strichen bereits den Wert der kreisübergreifenden Unterstüt-
zung. Kräfte aus dem Landkreis Sigmaringen konnten bei den 
Hochwassersituationen im Bodenseekreis und im Landkreis 
Ravensburg wertvolle Hilfe leisten“, so Dr. Andreas Honikel-Gün-
ther, Erster Landesbeamter des Landkreises Ravensburg, in der 
Eröffnungsrede der Regionalkonferenz. 
Impuls auch für andere Regionen 
Diese einzigartige Form der Zusammenarbeit könnte dient 
auch als Impuls für andere Regionen in Baden-Württemberg. 
Die Stärke dieser Kooperation liegt in ihrer organischen Ent-
wicklung, die auf jahrelanger gegenseitiger Wertschätzung und 
Kenntnis basiert. Die Regionalkonferenz bot eine ideale Platt-
form für einen umfassenden fachlichen Austausch. „Mit diesem 
gebündelten dezentralen Leistungspotenzial lassen sich auch 
große Einsätze und Krisensituationen noch besser meistern“, 
lautete das einhellige Fazit der Teilnehmer. 
Die Regionalkonferenz soll künftig in regelmäßigen Abständen 
stattfinden, um die enge Zusammenarbeit weiter zu fördern 
und die Region für zukünftige Herausforderungen zu wapp-
nen. Diese wegweisende Initiative zeigt, wie durch regionale 
Zusammenarbeit und den Willen zur Kooperation über Verwal-
tungsgrenzen hinweg effektive Lösungen für komplexe Heraus-
forderungen gefunden werden können. 
  
Verein Landwirtschaftliche Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e.V.  
Einladung zu einer Veranstaltung mit Norbert Lins am 
22.11.2024 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e. V. lädt zu einer Veranstaltung mit dem Europaabgeord-
neten Norbert Lins ein. Die Veranstaltung findet am Freitag, 
22. November 2024 ab 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Bad Waldsee-Gaisbeuren statt. 
Die europäische Landwirtschaft unterliegt derzeit einem grund-
legenden Wandel. In seinem Vortrag wird Norbert Lins, Mitglied 
des Europäischen Parlaments, auf die zukünftigen Entwicklun-
gen und insbesondere auf die Perspektiven für die Landwirt-
schaft in Oberschwaben eingehen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
  
Stadtbücherei Isny 
Vegan - Vegetarisch - Regional | Ausgezeichnete Kochbücher 
Die Ausstellung ist vom 5. November bis 7. Dezember 2024 in 
der Stadtbücherei in Isny zu sehen

Ob Tapas aus dem Schwarzwald, das Beste vom Bodensee, der 
Alb und aus dem Allgäu, vegetarische Klassiker aus Italien oder 
vegane Rezepte aus Indien. Die schön gestalteten Kochbücher 
zeigen wie erfüllend gutes Essen sein kann. Die Köchinnen und 
Köche feiern dabei mit ihren Rezepten die bodenständige klas-
sische Küche ebenso wie die extravagante oder vegane Vari-
ante. 
Zur Inspiration und als Anregung für das eigene Kochvergnü-
gen präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen - Fachstelle 
für das öffentliche Bibliothekswesen - eine Ausstellung mit 36 
ausgezeichneten Kochbüchern, die allen Freunden des guten 
Essens einen breiten Überblick über regionale, vegetarische 
und vegane Spezialitäten geben. 
Interessierte können die Ausstellung bis zum 7. Dezember 2024 
in der Stadtbücherei in Isny zu den üblichen Öffnungszeiten 
besuchen. 
  
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Jobmesse „Contact - Jobs and more“ in Leutkirch 
Am Mittwoch, den 13. November 2024 findet in der Festhalle 
in Leutkirch die Jobmesse „Contact - Jobs and more“ statt. Von 
10:00 Uhr bis 13:00 Uhr präsentieren sich über zwanzig Arbeit-
geber aus dem Allgäu den Besuchern. Die Veranstaltung richtet 
sich insbesondere an Geflüchtete sowie an Menschen mit und 
ohne Migrationshintergrund. Die Messe zeichnet sich durch ihren 
unkomplizierten Kontakt zwischen Betrieben und Besuchern aus. 
So können am gleichen Tag ein Vorstellungsgespräch, eine Probe-
arbeit oder ein Praktikum zum Kennenlernen vereinbart werden. 
Dolmetscher werden sich am Messetag darum kümmern, dass die 
Verständigung zwischen Arbeitgebern und Bewerbern reibungslos 
funktioniert. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit sich über die 
Anerkennung der beruflichen Abschlüsse beraten zu lassen sowie 
eine Kinderbeaufsichtigung. 
Die Veranstaltungsreihe „Contact - Jobs and more“ bietet 
Arbeitsuchenden und Arbeitgebern seit Juni 2023 erfolgreich 
eine Plattform für ein erstes Kennenlernen. Die Jobmesse 
ist eine gemeinsame Veranstaltung des Welcome Centers 
Bodensee Oberschwaben, der Stadt Leutkirch, des Landkrei-
ses Ravensburg, der Industrie- und Handelskammer Boden-
see-Oberschwaben, der Handwerkskammer Ulm sowie der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
Contact - Jobs and more 
Mittwoch, 13. November 2024 von 10:00 bis 13:00 Uhr 
Festhalle Leutkirch 
Herlazhofer Str. 9, 88299 Leutkirch im Allgäu 
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei 
Wenn vorhanden, bitte die Arbeits- und Ausbildungszeug-
nisse mitbringen.
 
Herbst auf dem Arbeitsmarkt 
Im Oktober ist die Zahl der arbeitslos gemeldeten Menschen im 
Vergleich zum Vormonat um 3,3 Prozent gesunken. Insgesamt 
waren im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
16.212 Männer und Frauen arbeitslos gemeldet. Die Arbeitslo-
senquote lag damit bei 3,5 Prozent, im Vergleich zum Vorjahr 
ist das ein Anstieg um 0,3 Prozent. „Die übliche Herbstbele-
bung ist ausgeblieben. Im Vergleich zu den Vorjahresmonaten 
ist das eine sehr verhaltene Entwicklung“, erklärt Katja Thönig, 
operative Geschäftsführerin der Agentur für Arbeit Konstanz- 
Ravensburg. Dass sich die Konjunktur eingetrübt hat, zeigt sich 
auch an den Stellenneumeldungen. So war die Zahl der im 
Oktober bei der Agentur für Arbeit neu gemeldeten Stellen mit 
1.355 im langjährigen Vergleich relativ gering. Dennoch haben 
Unternehmen einen hohen Bedarf an Arbeits- und insbeson-
dere Fachkräften. „Um dem Fachkräftemangel entgegenzuwir-
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ken ist es wichtig, alle Potenziale an Arbeitskräften zu nutzen“, 
so Katja Thönig. „Dafür braucht es Arbeitgeber die Bewerbern 
eine Chance geben, deren Qualifikationen noch ausgebaut 
werden können und Bewerber, die bereit und motiviert sind 
sich weiterzuentwickeln.“ Die Arbeitsagentur und das Jobcen-
ter können hier maßgeblich mit Beratungs- und Förderange-
boten unterstützen. 
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Oktober 
16.212 Menschen ohne Arbeit, 7.387 Frauen und 8.825 Män-
ner. Zum Vormonat sank die Zahl um 558 Personen bzw.  
3,3 Prozent. Zum Vorjahr ist der Wert um 1.431 Personen bzw. 
9,7 Prozent angestiegen. 
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.388 Menschen 
zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren  
157 oder 2,1 Prozent weniger als vor einem Monat und 1.164 
oder 18,7 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II 
(Bürgergeld) waren 8.824 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies 
sind 401 oder 4,3 Prozent weniger als im Vormonat und eine 
Zunahme um 267 oder 3,1 Prozent zum Oktober des Vorjahres. 
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im Oktober 
5.069 erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staatsange-
hörigkeit gemeldet, 1.953 davon arbeitslos. Aus den acht 
Haupt-Asylherkunftsländern waren 3.914 erwerbsfähige Per-
sonen gemeldet, von denen 1.374 arbeitslos waren. 
Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Oktober über 
1.355 neue, offene Stellen, das sind 325 mehr als im Vormonat. 
Im gesamten Agenturbereich waren 6.717 offene Stellen gemel-
det. Das waren 79 mehr als im September und 178 oder 2,7 
Prozent mehr als im Oktober 2023. Gesucht werden vor allem 
Fachkräfte und höher Qualifizierte, viele der Arbeitsuchenden 
verfügen jedoch über keine oder nur eine geringe Qualifikation. 
Kurzarbeit 
Die Nachfrage nach Kurzarbeit bleibt im Oktober auf einem 
erhöhten Niveau. Betroffene Branchen sind insbesondere der 
Maschinen- und Werkzeugbau, der Bereich Sondermaschinen-
bau, Zulieferer für den Fahrzeugbau und die Elektroindust-
rie sowie Teile der Baubranche. Im Oktober sind bis zum 24. 
des Monats bei der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg  
42 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 1.227 Beschäf-
tigte eingegangen. 
Zu den Kreisen im Agenturbezirk 
Im Bodenseekreis sank die Arbeitslosenquote um 0,1 Pro-
zentpunkte auf 3,4 Prozent. Vor einem Jahr lag die Quote bei  
3,1 Prozent. Mit 4.354 Frauen und Männern waren 114 oder 
2,6 Prozent weniger Menschen arbeitslos als vor vier Wochen. 
Die Agentur für Arbeit betreute im Bodenseekreis 1.900 Men-
schen (minus 49), das Jobcenter betreute 2.454 Frauen und 
Männer (minus 65). 
Im Landkreis Konstanz waren 6.815 Menschen arbeitslos und 
über die Agentur für Arbeit (3.054) oder das Jobcenter (3.761) 
auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle. Das sind 218 Men-
schen oder 3,1 Prozent weniger als im September. Die Arbeits-
losenquote sank um 0,1 Punkte auf 4,1 Prozent, im Vorjahr lag 
sie bei 3,7 Prozent. 
Im Landkreis Ravensburg waren 5.043 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.434) und das Jobcenter (2.609) arbeitslos 
gemeldet. Die Zahl nahm zum Vormonat um 226 Personen oder 
um 4,3 Prozent ab. Die Arbeitslosenquote sank auf 3,0 Prozent 
und liegt damit 0,1 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert. 
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Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen An-
gaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird 
ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift 
erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße 

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2024.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 29. November 2024  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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    Bezahlung nach AVR · Fort- und Weiterbildungen

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Weihnachtsgrüße Weihnachtsgrüße

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2025

Fröhliche Weihnachten
& ein gesundes Jahr 2025

© dvw
dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

95,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

73,00 €
Größe: 90 x 60 mm

& ein gesundes Jahr & ein gesundes Jahr & ein gesundes Jahr & ein gesundes Jahr 20252025
17

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

 

Hier hörst du echte Lebensgeschichten.
Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-
alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen
und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu
ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen. 
Werde Teil unseres Teams!

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 19,5 bis 39 Std./Woche

   Haus der Pflege St. Gebhard, Amtzell

   Thorben Alfers, +49 7520 959102

        Web-ID 2022-0308
stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR · Fort- und Weiterbildungen    Bezahlung nach AVR · Fort- und Weiterbildungen

Science Fiction?

Bi
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STELLENANGEBOTE

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung klärt auf und hilft:
in Deutschland und im besonders betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN
aids-stiftung.de/spenden
SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

GESCHÄFTSANZEIGEN


